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Liebe Mitchristen, 
 

wie leicht fällt es Ihnen, ein Geheimnis zu bewahren? 
„Darüber darfst du mit niemandem sprechen!“, diese Auf-
forderung zur Verschwiegenheit hat wohl jeder schon ein-
mal gehört. Wenn es darum geht, dass Persönliches 
nicht weitererzählt werden soll, ist das verständlich, ja ei-
gentlich selbstverständlich. 
 

Was aber, wenn es um eine Information geht, die meiner 
Meinung nach an die Öffentlichkeit gehört? Das kann ich 
doch nicht für mich behalten?! 
 

Petrus erlebt im Sonntagsevangelium solch eine Situa-
tion: 
Auf die Frage Jesu: „Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“ 
hatte er bekannt: „Du bist der Messias!“ Statt Petrus zu 
loben, verbietet Jesus ihm und den anderen, mit jemand 
darüber zu sprechen. 
 

Warum nur? Petrus hatte doch richtig geantwortet. Noch 
heute bekennen wir, dass Jesus der Messias ist, der Ge-
salbte, Christus, der von Gott gesandte Retter.  
 

Mit dem Titel „Messias“ waren zur Zeit Jesu sehr konkrete 
Vorstellungen verbunden. Der von den Propheten ver-
kündigte Friedensfürst sollte das Heil bringen. Für die Ju-
den damals war die Beendigung der römischen Fremd-
herrschaft eine Voraussetzung dafür, dass dieses Heil 
anbrechen könnte. So legt Petrus Jesus mit seinem Be-
kenntnis auf diese Rolle fest. Jesus aber macht in der auf 
das Redeverbot folgenden Belehrung deutlich, dass er 
kein politischer, kämpferischer Messias ist. Denn er ist 
auch der Menschensohn, der einen Leidensweg und den 
Tod vor der Auferstehung durchmachen muss. Seine 
Jünger sollten keine falschen Vorstellungen und Erwar- 
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tungen verbreiten, sondern wissen, worauf sie sich in der Nachfolge Jesu ein-
ließen: „Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme sein 
Kreuz auf sich und folge mir nach.“ 
 

Oft höre ich gerade in letzter Zeit, dass wir Christen klarer in unserem Be-
kenntnis sein müssen, was ja auch bedeutet, dass wir deutlicher sagen soll-
ten, wer dieser Jesus denn für uns ist. Ich wünsche mir auch ein klareres 
christliches Zeugnis in all den gesellschaftlichen Problemen, die uns bedrän-
gen. 
 

Darauf achten sollten wir aber, dass wir dabei nicht in die gleiche Falle tappen 
wie Petrus: Unser Zeugnis darf nicht versuchen, den Sohn Gottes auf unsere 
Vorstellung festzulegen. Immer wieder neu können wir uns überraschen las-
sen, wer dieser Jesus Christus ist – und unser Handeln danach ausrichten, 
 
meint ihre Pastoralreferentin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Danke für Ihre Spende.  
Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit der Caritas. 
 
 

Caritas-Sonntag 2015 
am 20. September 

Not sehen und handeln.  
C  a  r  i  t  a  s 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 12. September – Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
16.00   Mi KinderG 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM für Richard Bertram und für die LuV der Fam. 

Sonntag, 13. September – 24. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte: Welttag 
der Kommunikationsmittel 
L1: Jes 50,5-9a  L2: Jak 2,14-18  Ev: Mk 8,27-35 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als JG für Gerhard Preisner; JG für An-
ton Schäfer; JG für Matthias Turzer; für Rolf Gleisberg; für Maria 
Drove geb. Wolber und Sohn Franz-Josef 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Ehel. Maria und Michael Wild; 
für Ehel. Doris und Josef Roth; für Jakob und Johanna Schaaf und 
in besonderer Meinung; für Johannes Schmitz, Schwester Maria 
und Mia Schmitz 

11.00   Ma Familienmesse mit anschl. Brunch im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum, als SWA für Günter Zavelberg; JG für Walter La-
waczeck 

11.00   Mi Messe in besonderer Meinung der Fam. Lülsdorf; für Toni Fuchs, 
Hans und Maria Schmitz, Fred und Kethe Münch und Hans Bach; 
für Silvino dos Santos; für die LuV der Fam. Rau, Schmidt und Fi-
lipp; für die LuV der Fam. Schmidt und König 

12.30   Mi Tauffeier für Noah Weiß 
14.30   Jo Führung in der Kirche 
18.00   Ja Messe anl. der Kirmes unter Mitwirkung des MGV Eintracht 

Altendorf/Ersdorf mit Sängerbund Flerzheim, anschl. Gemein-
detreff, für die LuV der St. Jodokus Bruderschaft; JG für Reinhard 
Schmid; JG für Christine Küster und verst. Angeh.; für Erwin Sel-
bach, Michael und Josefa Hergarthen und Gertrud Hergarthen; 
StM für Elisabeth Komp geb. Koll 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 14. September – Kreuzerhöhung 
17.00   Kl Messe für Ehel. Dr. Ludwig Wirth 
18.00   Kl Rosenkranz 
20.00   Ja Kranzniederlegung 
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Dienstag, 15. September 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Elisabeth Tiroux 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse für Maria Ruland seitens der kfd 

Mittwoch, 16. September 
08.00   Jo SchulM der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe für verst. Mitschwestern; für Schwester Desideria 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Ip Messe als JG für Josef Giertz und für die LuV Angeh.; StM für 

Heinrich Mauel und Anna Katharina Heuer  
18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 17. September 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse für Hilde Hartmann 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 18. September 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 19. September – Caritas Kollekte 
07.30   Ja Wallfahrt zum Hl. Jodokus nach St. Jost und Langenfeld 
12.00   Jo Tauffeier für Tino Luis Ariz y Ramos 
14.00   Jo Tauffeier für Dylan Brunner 
14.00   Ma Trauung des Brautpaares Florian Slania und Miriam Wollner und 

Tauffeier für Greta Marie Wollner 
14.00   Pe Tauffeier für Jonas und Sofie Apel 
15.00   Pe Tauffeier für Jakob Dahlhausen 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM für die LuV der Fam. Siegberg-Leeser; für Thekla Heiten und 

für die Verst. der Fam. Heiten-Wolff 

Sonntag, 20. September – 25. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-Kollekte 
L1: Weish 2,1a.12.17-20  L2: Jak 3,16-4,3  Ev: Mk 9,30-37 

06.30   Ip Wallfahrt nach Mayschoß 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Helga Buyck; für Wolfgang Lippe 

und Fam. 
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09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als JG für Walter Weiß; für Rudolf 
und Katharina Raeder und Tochter Anneliese; für die LuV der 
Fam. Johna-Puff und Irmer-Krusikat; für Hans-Peter Schmitz und 
verst. Eltern; für Anneliese Clev; für Hans-Günther Palm seitens 
der Nachbarschaft 

10.00   Ja KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
11.00   Ma Messe als SWA für Katharina Declair; JG für Josef und Helene 

Schlösser; JG für Jakob Declair und für Hedwig und Josef Nohles, 
Johann und Sofie Nohles 

11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf 
15.00   Jo Tauffeier für Emilia Wittek 
18.00   Ja Messe als Jugendmesse unter Mitwirkung der Malteser und 

dem Meckenheimer Jugendchor, Messdieneraufnahme und 
anschl. Gemeindetreff, für Christel Zimmermann 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 
 

MIT „PICKEL UND STACHEL“ 
Gesprächskreis zum Thema Pubertät 
Verständnis aufzubringen und sein Kind so anzunehmen, wie es ist. 
Pubertät! Eine Zeit, gekennzeichnet von Pickeln, Unordnung, Übellaunigkeit, 
Rauchen, Aggressivität, Konfrontation, Streit und Verletzung. 
Jedoch auch für den Jugendlichen ist dies eine Zeit der Unsicherheit, körper-
licher Veränderungen und Neuorientierung. 
In dieser Phase sind Eltern ganz besonders gefragt. Einstieg jederzeit mög-
lich. 
Datum:  Montag, 21.09.2015 
Zeit:  19.30 – 21.45 Uhr 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: bei der Referentin unter 02226/908010 
Referentin: Annette Söffing  
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

ERSTKOMMUNION 2016 
Zur Anmeldung stehen folgende Termine zur Verfügung: 
 Montag, 14.09., 17.00-19.00 Uhr, Jugendheim St. Johannes d. T., 

Eingang links neben der Kirche 
 Dienstag, 15.09., 17.00-19.00 Uhr, Pfarrsaal St. Michael (Kontaktbüro), 

Zypressenweg 4, Merl 
 Dienstag, 15.09., 15.00-17.00 Uhr, Pfarr- und Begegnungszentrum,  

Kantenberg 16, Wormersdorf 
 Mittwoch, 16.09., 18.00-19.00 Uhr, Pfarrhaus St. Petrus, 

Petrusstraße, Lüftelberg 
 Donnerstag, 17.09., 09.30-11.00 Uhr, Jugendheim St. Johannes d. T.,  

Eingang links neben der Kirche   
 Freitag, 18.09., 16.00-18.00 Uhr, Pfarrsaal St. Michael (Kontaktbüro), 

Zypressenweg 4, Merl 
 Freitag, 18.09., 15.00-17.00 Uhr, Kontaktbüro St. Jakobus d. Ä., 

Rheinbacher Str. 28 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Taufbescheinigung (in der Regel im 
Stammbuch) sowie 10 Euro für die Kindermappe und weiteres Material mit.  
Kontakt / Fragen: Franziska Wallot, Pastoralreferentin, Tel. 02225/7035804 

********************** 

JUGENDMESSE AM SONNTAG, 20.09.2015 IN 
ST. JAKOBUS D. Ä.: BIN ICH HIER ZU HAUSE?! 
„Bin ich hier zu Hause?!“ Das fragen sich die zahllosen 
Flüchtlinge, die in unser Land strömen. „Sind die hier zu 

Hause?“, fragen sich viele von uns. In der Jugendmesse am 20.09.2015 um 
18.00 Uhr in St. Jakobus d. Ä. in Ersdorf wollen sich der kath. Jugendarbeits-
kreis JAKK zusammen mit der Malteser Jugend Meckenheim dieser Frage 
stellen und mit ein paar Vorurteilen aufräumen. Im Anschluss daran laden wir 
ganz herzlich ins Bistro zu herzhaften Pommes oder süßen Pfannkuchen ein.  

********************** 

ST. JOST WALLFAHRT 19. SEPTEMBER – 11. OKTOBER 2015 
Jeden Samstagabend in der Wallfahrtskirche Langenfeld 

18.30 Uhr Pilgermesse mit Prozession 
Jeden Sonntag in der Wallfahrtskapelle St. Jost 
10.15 Uhr Pilgermesse | 14.30 Uhr Pilgerfeier 

Kath. Pfarramt St. Quirinus, Mayener Str. 1, 56729 Langenfeld, 
Tel. 02655/1342, Mail: Pfarrbuero-Langenfeld@t-online.de 
www.Pfarreiengemeinschaft-Langenfeld.de 

********************** 

mailto:Pfarrbuero-Langenfeld@t-online.de
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MUSIK, TANZ UND BEWEGUNG IN DER BEGLEITUNG VON MENSCHEN MIT 

DEMENTIELLEN VERÄNDERUNGEN 
Wir laden Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen, Freunde, Bekannte 
und Begleiter zu einem Nachmittag in entspannter und lockerer Atmosphäre 
bei Musik, Kaffee und Kuchen ein. 
Wenn die Kommunikation mit Worten durch die vielfältigen Einschränkungen 
im Alter erschwert oder gar unmöglich wird, ermöglicht die Musik eine unmit-
telbare zwischenmenschliche Verbindung, eine Sinnesbrücke zu den Men-
schen mit dementiellen Veränderungen, die wir ansonsten nicht mehr errei-
chen und die sich uns ebenso nicht mehr verbal mitteilen können.  
Mit den Liedern aus ihren Kindheitstagen, der Jugend oder dem frühen Er-
wachsenenleben können schöne Erinnerungen geweckt und motorische Fä-
higkeiten wiederbelebt werden. Sie lernen, wie Musik helfen kann, können sich 
mit anderen Betroffenen austauschen und haben eine fachliche Begleitung 
durch Mitarbeiterinnen von ADele. 

Dienstag, 22. September – Dienstag, 08. Dezember 2015, 
15.00 – 17.00 Uhr (4 x = 8 UStd.) 

Unkostenbeitrag pro Treffen: € 5,00 
Saal des Familienbildungswerk, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim 
(Rückwärtiger Eingang) 

********************** 

POSTKARTENAKTION UNSERER MINISTRANTEN ZUR ROMWALLFAHRT 

2015 
In den Herbstferien nehmen zwanzig Ministrantinnen und Ministranten aus 
unserer Pfarreiengemeinschaft an der Ministrantenwallfahrt unserer Diözese 
nach Rom teil. Um die Gruppenkasse aufzubessern, mit der über das offizi-
elle Programm der Wallfahrt hinausgehende Aktionen (z. B. Besichtigungen, 
Museumsbesuche) finanziert werden, machen wir Ihnen ein besonderes An-
gebot: Gegen eine Spende von 3 Euro versenden wir in Ihrem Namen 
Grußkarten aus Rom. 
Nähere Informationen in den Gottesdiensten! 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 14.09. 09.30 Frauenkreis 
 

Mittwoch, 16.09. 15.00 Seniorentreff 
 

Donnerstag, 17.09. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 18.09. 20.00 Kirchenchor 
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FLÜCHTLINGSHILFE – EIN BEISPIEL… 
Auf Initiative eines Gemeinde-Mitglieds von St. Michael wurden in den letzten 
Wochen Brombeeren gesammelt und zu leckerer Konfitüre verarbeitet. Diese 
Konfitüre wird am Sonntag, den 20.09.2015, im Anschluss an den Got-
tesdienst verkauft. Der Erlös steht im Rahmen der Flüchtlingsbetreuung in 
Meckenheim unseren Begleitern aus St. Michael zur Verfügung, um an geeig-
neter Stelle Hilfe und Unterstützung zu ermöglichen. Wir bitten, diese Initiative 
durch den Kauf von Brombeermarmelade „á la St. Michael“ zu unterstützen. 
Vielen Dank!   

********************** 

„Kinder an die Macht“ 
W E L T K I N D E R T A G am 20. September 2015 
 Familienmesse in St. Michael um 11.00 Uhr 
Der Familienmesskreis Merl und der Ausschuss „Frieden, Gerechtigkeit, Be-
wahrung der Schöpfung“ laden ganz herzlich alle Familien mit Eltern, Kindern 
und Großeltern und alle, denen Kinder am Herzen liegen, ganz herzlich zur 
Familienmesse am 20.09.2015 um 11.00 Uhr nach Sankt Michael ein. 
„Kinder an die Macht“ oder wie weit sind die vor 25 Jahren eingeführten Kin-
derrechte umgesetzt oder zumindest in der Diskussion? 
Im Anschluss an die Messe treffen wir uns im Pfarrsaal zum Kaffee, Keksen 
und Fairkauf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer das Thema des Gottesdienstes noch vertiefen möchte, kann dies hier tun. 
Wir zeigen den Film: „ Der Weg der Spenden“, der die Verwendung von Spen-
den des Missionswerks „Die Sternsinger“ bei der Umsetzung von Kinderrech-
ten zeigt. 
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

CARITAS LÜFTELBERG 
Am Caritassonntag, den 20. September um 09.30 Uhr gestalten die Cari-
tasfrauen die hl. Messe in Lüftelberg. Die Menschen, die ihre Heimat aus vie-
lerlei Gründen verlassen müssen, werden in den Blick genommen. 
Im Anschluss laden die Frauen die Gemeindemitglieder wieder zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarrhaus in Lüftelberg ein. Dabei wollen wir über die Situation der 
Flüchtlinge berichten, die zurzeit in Lüftelberg wohnen, sowie die unterschied-
lichen Aufgabenfelder, die sich aus ihrer Betreuung ergeben. Wir laden herz-
lich dazu ein.  
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 15.09. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 

 
Donnerstag, 17.09. 20.00 Pfarrausschuss-Sitzung 
   St. Jakobus d. Ä.und St. Martin 
      PBZ Wormersdorf 
 

 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 17. September 2015 findet um 09.00 Uhr 
wieder das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin 
in Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 
 

*********************** 
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ST. JODOKUS BRUDERSCHAFT ERSDORF-ALTENDORF 1826 UND UMGEBUNG 
Einladung zur 189. Wallfahrt zum Hl. Jodokus 

Sonntag, 13. September 2015 
18.00 Uhr Hl. Messe für die verst. Pilger der St. Jodokus Bruderschaft 

Samstag, 19. September 2015 
      07.30 Uhr Abgang der Prozession von der Pfarrkirche 
      07.45 Uhr Morgengebet am Pilgerkreuz in Altendorf 
ca. 14.00 Uhr Andacht in der Wallfahrtskirche St. Jost 
ca. 16.00 Uhr Einzug in Langenfeld 
      18.30 Uhr Pilgermesse in Langenfeld 
Wir beenden unsere Wallfahrt mit dem Schlusssegen in der Pfarrkirche in Lan-
genfeld. Anschließend fahren wir mit dem Bus zurück. 

Anmeldung zur Teilnahme bis Freitag, 18.09.2015 beim Brudermeister Her-
mann Josef Holzhäuser, Tel. 5525 
Fahrpreis: 15 € / Kinder sind frei 
Die Wallfahrt wird ständig von einem Bus begleitet. Mit der Teilnahme unter-
stützen Sie die älteste Wallfahrt in unserer Pfarrgemeinde. 

********************** 
WALLFAHRT NACH MAYSCHOSS 
Die diesjährige Wallfahrt von Wormersdorf nach Mayschoß findet 

am Sonntag, dem 20. September 2015 statt. 
06.30 Uhr Auszug der Pilger aus St. Martinus, Ipplendorf 
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Rochus und St. Nicolaus, Mayschoß, 

 anschließend Gemeindetreff mit Imbiss im Pfarrheim 
ca. 13.30 Uhr Auszug aus Mayschoß 
ca. 15.00 Uhr Kaffee/Kuchen auf dem Hof Nussbaum, Kalenborn, Luisenhorst 2 

(Kuchenspenden werden gerne angenommen – bitte melden 
Sie sich unter Tel. 02225/2809 oder 02225/15611) 

ca. 18.00 Uhr Rückkehr der Pilger in Wormersdorf 
 

Unsere Wallfahrt soll ein Tag der Freude, eine Zeit des Wahrnehmens und 
des gemeinsamen Staunens über Gottes wunderbare Schöpfung sein. 
Hierzu sind alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen. 

********************** 

KLEINKINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern und Geschwistern zum Kleinkindergottesdienst in 
Altendorf-Ersdorf am Sonntag, 20. September 2015. Um 
10.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche St. Jakobus d. 
Ä. zum Thema: „Wir alle haben einen Namen!“ 

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein ins Bistro ein. 
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

********************** 

 

Mittwoch, 16.09. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
 

********************** 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 15. September 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrs-
aal. Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden 
fühlen, sind herzlich eingeladen. 

********************** 

VORTRAG ZUR ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT MIT GHANA 
Die „Deutsch-ghanaische Entwicklungszusammenarbeit“ und die 
Länderpartnerschaft von NRW mit Ghana stehen im Mittelpunkt 
eines Referats von Dr. Günther Rusch am Mittwoch, 16.09. um 

19:30 Uhr im Kath. Bildungswerk, Kirchplatz 1. 
Der in Ghana lebende Referent ist seit Jahren in Meckenheim bekannt und 
geschätzt und will Einblicke in den Entwicklungsstand seines Gastlandes, Pro-
jekte und Dringlichkeiten vermitteln. Ebenso folgt Dr. Rusch dem zentralen 
Anliegen der Ghana-Partnerschaft von St. Johannes d.T. als Veranstalter des 
Abends, zum entwicklungspolitischen bzw. weltkirchlichen Engagement ein-
zuladen. 
Die Ghana-Partnerschaft selbst würde sich zum 30-jährigen Bestehen 2016 
über weitere Mitglieder sehr freuen. (Kontakt: Tel. 7046842). 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
19.09.2015 – 27.09.2015 erscheint am Samstag, 19.09.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

